
barnim hatten die Hilfskommandos der sächsischen Polizei die 
Bergungsarbeiten an den Punkten Alt-Friedland, Kunersdorf und 
Neu-Hardenberg übernommen. Infolgedessen war die Branden
burger Polizei in der Lager das Überschwemmungsgebiet gegen 
Plünderer, Schieber und Spekulanten zu sichern, die versuchten, 
die Not der Geschädigten zu ihrer persönlichen Bereicherung 
auszunützen.

Welchen Umfang die Hochwasserkatastrophe im Oderbruch 
angenommen hatte, mag schon daraus hervorgehen, daß allein in 
dem am schwersten betroffenen Kreis Lebus 32 Gemeinden mit 
27 804 ha. Acker- und Weideland, 32 Gärtnereien, 4 Sägewerke, 
7 Betriebe der Nahrungsmittel- und 3 Betriebe der Baustoff
industrie überflutet bzw. vom Wasser eingeschlossen wurden. 
Dem geeinten Willen aller Hilfsbereiten unter führender Anteil
nahme der sächsischen Polizei und insbesondere zahlreicher 
sozialistischer Funktionäre, der Reichsbahn, der ATG, der Ver
ladearbeiter, der Besitzer von Außenbordmotoren ist es zu ver
danken, daß noch schlimmere Auswirkungen der Hochwasser
katastrophe im Oderbruch erfolgreich abgewehrt werden konn
ten. Die Polizei des Landes Sachsen hat mit ihrer Hilfsaktion in 
dem Brandenburger Katastrophengebiet den Beweis erbracht, 
daß die Technische Nothilfe (Teno), die in der Weimarer Zeit 
und unter Hitler bei ähnlichen Anlässen eingesetzt und deshalb 
als eine unentbehrliche Organisation bezeichnet wurde, in Wirk
lichkeit aber nur eine organisierte Streikbrechergarde darstellte — 
daß diese Teno überflüssig ist In Brandenburg hat die sächsische 
Polizei erneut bewiesen, daß sie sich ihrer Rolle und Aufgaben 
als wahre Volkspolizei stets bewußt bleiben wird.

Hofmann, Chef der Polizei im Land Sachsen
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Mit Kähnen und Sdilaudibooten, Leitern und anderem Hilfsgerät 
hat die Volkspolizei des Landes Sadtsen auf Brandenburger Gebiet 
Tag und Nacht durch rastlose Kraftanstrengungen wesentlich dazu 
beigetragen, daß zahlreiche Menschenleben gerettet und umfangreiche 
Sachwerte vor dem Hochwasser geborgen werden konnten. Die hier 
wiedergegebenen Bilder vermitteln dem Beschauer einen Gesamtein
druck des selbstlosen Rettungswerkes sächsischer Polizei in Brandenburg


